
Lerantou
Opera

Ltore.

Monatsschriften-Zeitnngen
Der Unterzeichnete ha« jept dir Agrnlnr vor

allen in scranton und Umgegend eingeführtri
Monatsschriften und Zeitungen übernommri
und wird dieselben den verehrten Abonnenter

Katholiken empfehle ich das katholische Hau«
buch. Alte und neue Welt und andere katbol

Zeitschriften und Bücher. Buch liefere ich Ka
leuder und ähnliche Werke. Schriften unpassen.

lnhaltes verbreite ich keine.
SharleS D. Neuffer nahe dem Tourthausi

nimm, ebenfalls Bestellungen für mich an.
Jakob Geiger, Eedarstraße.

yzoti, » »rr Jakob Geiger ist auch ermäch-

tigt. Subscrivt, 'nen auf das ?Scranton Wo-

chenblatt" entgeg... 'UN'bmen und es werden all.

M. Lutz. Bäcker,
(früher inHyde Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna «°cnue,

zweite Thüre von M. Green, verlegt und wird

daselbst einen reichhaltigen Vorrath von

Backwerk, EandieS u. f. w.

ballen. Besondere Aufmerksamkeit wird dem

Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch da« beliebte deutsche

Gesellschaften werden prompt
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein

Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von

feinen SakeS mit jedem andern messen, bav/l

Thomas DenbeS,
Baumeister und Noniraktor.

übernimmt Contrakte zur Errichtung von Ge-

bänden jeder Art und aus jedem Material, ob

klein oder groß, und besorgt überbau?« alle in

das Baufach einschlagenden neue Arbeiten und
Reparaturen prompt nnd zur Zufriedenheit.

Scranton, lii. März l6?l.

Gcbr. Goldsmith,
Avi ttue,

Wiiitcr - Wnarcn,

Sti, feln - ScB)kshen
für

Icdcn Stand
rrhalten. lieber Qnalilät »nd Billigkeit brau-
<den wir nicht» zu sagen, die Ankmdignng obiger

Sattierr i.

M. spritz,

410 ?I.acka>v!nn>!>, ?4lO

fabrizirt aNe Sorten von leichten und schweren

PferdeGeselnrren.

Aenien Koffern,

Neisetascheu,
Kinder-Kutsche«,

Pferdttiekleidnng ä-r.,

Sattlerei-Waaren.

Josepl» Becker,
M üb e l h ändler,

"

Jos. Becker.

,-nr Bcachtliiist.
ond darüber schulten, werden ersucht, binnen ei
nein Monat zu zahlen, widrigcnsall« ich »läge

Seranton Opera Store,

Kleiderstoffs zu den billigsten Preisen. Die neuesten Alap.naS in al'
<v len Farben 2b etS. per Aar». Prachtvolle Plaids.

Seidcuzeug in allen Farbe» xer Klei» von «-

> Skawls! Sliawls!
ShawlS babe ich ein s-hr großes zu außerordentlich billigen Prei- 2-

Z srn, welches außer New ?>ort und Phil idelpbia luSl

reellen Preises ' ?

Ealico'S 9 eis. per ?>ard, die beste Merimak t?j rIS. per ?>ard,
« die neueste Ginghains für.'Neider, 12j eis. per Aard, PoplinS in al- >

len Farbe», l 8 eis. die ?lard. Ebenso ein großes ».'ager von MuslinS, A
Flannels, alle Sorten LlantetS und Slev>>le<ten, sowie soeben angc o

! kommene beste deutsche Bellzeuge und Barchente. «

' Äommt, sehet und überzeugt Such bei

SermttonOperaStore,
608I>nolirnv»rmlv ,

Lerauton
Opera

Ktore,
Wilhelm S. Kiesel. > Carl D. ?!euffer.

Wi!v. F. Kiesel S 5
Wechsel».

Passage-UlldSpeditionö-Geschäst,

Wilh. F. Kiesel u. Co.

Coniincntal Lckens

hab'li«- i « Zahrliche

t', ! l!> 85. >'! B Lk 12
tli ! I » i,i 27
17 ! ItäB 28-U
,8 ! BZ ! ät I 2!»
t» 15 17 - »2 ! W,V
20 IS 51 ! -ill I !il U"
2t 15 !»i i ! -1t -13 22
22 IL 33 -!s> !U I!t

tli 70 -lii W It>
2j ! 17 Ä> ! 37 s.ti

,7 f>7 -18 30 32
20 I j8 <5 ! j -ig . »7
27 18 70 ! S" l 12 S 3
28 > 10 21 i 5t !
20 l 10 77 ! 52 - -10 08
30 j 20 37 , 53 > .10 20
3t 2t 00 ! 5l 5»
32 21 05 l 55 - 5t 03
33 j 22 31 ! s>ti sii 08
31 ! 23 07 ! 57 50 50
35 23 8 l 58 02 48
30 21 05 5!» 05 <!7
37 25 5t <iS »7

Die obigen Ein>al'iiing-,i verringern sich fort-

Der'-versicherte eihült jedes labr einc» Zbeil

Wm. Vracken, <!!en.-Aat-,
Zimmer No. 5, Erstes N>i«io»a! Bank Gebäude,

10-71 Wilkesbarre, Pa.

Germcm
Insurance Voinpany,

Capital, - - - H 5V,oos>.oo
Baar Sapital, 200,000.00

M. Sld laudecker, Präsident.
P. A. Becker, Schatzm.
<»>. K. Vrevillier, V!ze P>äs.
D. H. Klein, Sekretär

M, Zimmermann ist <>!eiirral-?lgent fiir

Menzel s Hotel,
L! 1 Botvern, t?c?e Va»ard St..

Ne« -?i>> r k.

Proktamatiou!

Thec; Zucker

ürocerilZL vuiü ??ovision2,

Li uöre

Z0!).) Penn Avenue.
! Vergesir nichi i 10ag7t

Gibson 67 Co.'s

I'ei.n

nächste Thüre zu grau Zreshel'S Geschirr- un

? Notion-Geschäft,

! in Z. Knittel'S Backsteiiigebäude.

!

Welche Bottheil-
hat tit

GlinS Howe Maschine
über attdere?

Ersten S?Da« Publik» n kennt sie als »auer-
haft. Der beste Beweis dafür ist, daß Z^'uzig
Maschinen in den Marl» gebracht haben. Dies

kann nicht von anderen Maschinen gesagt werden.
Zweiten S?Sie enthalt ihr eigenes Material

Dritten S?Sie hat weniger schwache Theile

Viertens?Sie macht einen Stich, wie bei

Fünftens ?Man bat vollständige Controlle
über beide gaden, was bei anderen nicht der Fall

> ch^, e

ne'i^. '

Fußbeschwererist leicht tesei»

die EliaS Hr.oe Maschine» Eomdanie dem
Grundgedank.» von ?Elias Howe, Meister des
MichaniSinuS." (die Maschine ist mechanisch kor-

chen mußte und beute noch nicht den Bedarf rer-
sihen kann, obschon sie sechs Hundert Maschinen
p>r Tag fabriiirt ? gerade eine Maschine in der
Miuuli. lÄf72,ii

Zum Verkauf bei Wm. I. Crane,
Lackawanna Avenue, Seranton.

sowie E. M. Marwell,
lvZ Marletstraße, WilkeSbarre.

Stadt und Staat.

rSe- Unsere WilkeSbarre Correspon-

denz, welche wir seit zwei Wochen vergeb-
lich erwarteten, wird von nächster Woche
an wieder erscheinen und zwar sind Ar-
rangements gemacht, daß dies regelmäßig
geschieht.

Conz e r t. Der Piltsion Männer-
chor wird am nächsten Montag den 22.
April in der ?Erand Hotel Halle" zu
Frogtown eine großes Vocal- und In-
strumental-Concert geben und dabei von
Schütz'S MusikcorpS asststirt werden.
Tintritt per Paar, SI.OV. Was wir von
dem Pittsion Männerchor gehört haben,
berechtigt uns zu der Erklärung, daß al-
len Besucher» des obigen ConzertS ein
seltener Genuß bevoist.'ht und mit Rech!
ein zahlreiches Auditorium erwaiiet wrr-

Fe ue?. Da» dreistöckige Framewdhn-
Haus von Anthony Flanner zu Bellrv>,e

wurde In der Semsiag Nacht durch Feuer
zerstört.

V e r »?»ischtes.
I» der Halle von John Adams zu

Archbald irurte am Me«d des IN. April

leitenden Schritte berathen, um das
Siä'stchen mit Wasser zu versorgen.
K25i11 sind bereits sür das Unternehmen
gezeichnet; man rechnet außerdem auf die
Unteiftützung der Del. u. Hudson C. Eo.

P. T.Barnum's ?Show," die g^'ß-

seder Art in drr Welt, wird an 21. ?'?ei
in Wilkesbarre und am 22. in Zt ani >

sein Erscheinen machen. Wir glauben al-
len Lesern einen nie gebotenen Genuß
versprechen zu können.

Hr. Naster, N daklcur der IL.
StaatSztg., hat sein Amt a!S Sieuer-
Cvlleclor in Chicago niedrrgelegi. Ee hat
entdeckt, daß man nicht ZeitungS Sicca!-

teur und Grantbeamtcr sein kann, ohne
zugleich ei» gehorsamer und stummer Die-

ner Grant'S zu sein.
Der Pvlizeichef mußte am Mo-.tsg

Abend mit einer Abtheilung feiner Leute
nach der 5. Waid hinüber, um einem aus !
dcr Wahlaufregung drohenden Niot vor-
iubeugen. Auch in anderen Wards war
die Aufregung eine grotze.

Heute tritt die Labor R.-forni Con-
vention zusammen, ein Ticket auszu-
stellen.

Eine Gesellschaft zur großartigen

Fabrikation von Stiefeln und Schuhen

hat sich soeben hier gebildet. Folgende

Herren sind die Beamte:
Präsident, T. F. Hunt; Schätzn,., Geo.

Fisher; Sekretär, Henry Beün?, jr.;
Süpertntnirenl. ck. ?. At'reS: Tircctsren,

Jas. Blair. T. F. Hunt, Cha». Du P-nt
Breck, I. A. Pri.e, Wm Matil? -S, Geo.

Fisher. E. T. AnreS.
i Die Wahl für Beamte des deut-

fchett Lau- »ind Sparvereins No. l fand
am vorigen Samjtag statt und >
zwar -nit fslZtiide» Resultat!

Präsident, Friedeich Wagst?.

Vize Präsident, Charles Trupp.

Schatzmeister, Jos. Günster.
Sekretär. F. E. Fahrig.
Direktoren, David Ackermann, (5. D.

Neust.'r, Mich. Ämmarn, Wm. C. Co»
well, Jakob Keiper, Conrad Schiöder.
John Z'idler, George Stödcr, Theo.
Hessinger.

Tolle Hunde richten s.hsn jetzt in
Stadt u»d Counly vielfach Unheil an

un» lrjid hesstrtsprlet, einen 2'ertil
gungckrieg gegen die zu beginnen.

Dunmoie ist jetzt in sechs Ward?
eingetheilt, «ine Vermehrung von

Das sogenannte ?schwarze Fieber"
hat an Heftigkeit noch wenig oder gar
nicht nachgelassen und scheint sich nun
auch in dem GeschästStheile dcr Stadt

auszubreilen.
. . Die dritte National Bank eröffnete

am Montag ihr Lokal.

D.-r S.'a, Aug Stamm Ns. l W

O. der R. M., etwählle am 4

April folgende Beamte für der. laufender
Termin:

Sachen,, John Hahn.
A. S., August Ricke.

I. S., John W. Scheuer.
Trustee, George Frühorn.
Repräsentant, Charles Ehrhart.

Tie Ketcham-Delegation zur repu-

blikanischen StaatS-Convention kehrte am
Donnerstag Abend mit klingendem Spiel

hierher zurück und zwar mit einem dsp>
pelten Kapenjamm?!'. Wahrend wir d>«
Niederllige des Hrn. bedauern
(er »t k?> de'. D,Nischen und'ei«

offener Gegner der wu»
dieselbe andererseits der Demokratie zum
Lortheil gereich:», denn der Gehülst beim
Evi?ns-Schwindel und RingCandidat,
Genera.' Harlranst, ist jedenfalls der
schwächste Mann, den die Republikaner

aufstellen konnten. Wenn die demokrati-
sche Staats-Conveotion das Interesse der
Partei zu wahren weiß und einen popu-
lären, tüchtigen Mann aufstellt, so ist an
unserem Siege nicht zu zweifeln.

Der hiesige ?Republiean", dessen Her-
ausgeber ?dabei" war, gibt dem Diller'-
schen Mustkchor hohe« Lob und stellt das-
selbe der berühmten Beck'schen Philadel-
phia Blinde würdig zur Seite. Das
kömmt davon, wenn die Deckel von sach-
kundiger Hand geführt werden.

Ein Charter für die ?Fairlawn
Straßen-Cisenbaha" ist von der letzten

soll bis nach No. L ausgedehnt und die
Wagen von sog. Dummy-Lokomotiven
gezogen werden.

Wir scheinen uns noch immer in-
mitten des strengen Winters zu befinden.
Am Montag tratet» heftiger Schneesturm
ein und in der Nacht und Dienstag war

es bitter kalt.
Die Wittwe Ford von Jessup wurde

am Montag auf dem Bahngeletse der

Del. u. Hudson C. Co. oberhalb Provi-
dence überfahre« und starb nach Verlauf
einer kurzen Zeit. Sie hinterläßt drei
mittellese Waisen.

Am Morgen des 9. April wurde In
dem Fluß nahe den Pittsion Wasserwer-
ken die Leiche eines unbekannten Mannes
entdeckt. In einem kleinen Täschchen,
das an einer um den Hals hängenden

des Leichnams die Summe von L275 in
Banknoten.

Demokratische Eonvention,

Der gestrige Tag war sür die Demo-
kratie von Ssranton «in sehr wichtiger
und ereignißvoller. Schon in aller Frühe

pen versperrt. -

4,1 m ssalh 12 Uhr kam der Voisitzer der
stehenden Committee, Hr. A. B. Dunning,

rären Vorsitzer ustv die Hrn. F. W- Giiu-
ster und R. H. MeKune zu Selretären
ernannt.

Zur Piüsung der Be.zlaubigungsschrei-
ben wurden S. W. Keene, Dan. Bergan
und L. Z'idler als Eommiitee ernannt.

Die Namen dcr Delegaten wurden hier-
aus ausgerufen und war die Vertretung
wie folgt-

Scranton.
1. Ward?E. Griffin, Phillip Mc-

2. Ward ?Michael Donnevy, L.Smith.
!!. Ward ?P. Wells, W. McNamara.
1. War! ?Dr. Davis, P. Feeny.
5». Ward?P. McLaughlln, Christ.

«>. Ward?P- Canner, P. Ajush.
?. Ward-M. Ktvv. A- B. Scanlon.
8. Ward?erster Distrikt, D. Bergan,

L. Zeidlcr; zweiter Distrikt, M. I. jLoug-
Herl», Joseph Siosenlhal.

9. Waip?erster Distrikt, I. H. Camp-

-10. Ward?John Tauer, I. Westhau-
scr.

I l. Ward?Wm. Ziegler, Peter Frantz.
12. Ward?erster Distrikt, Jodn Con-

nirv. Stephen Sieap-, zweiter Distrikt, I.
Aivän, I- <5- Dippre; rrttier tz)ij«rtl«,

W. Noach, I. Maries.
Dunmure.

1. Ward?M. Maloney, P. Mana-
gua«.

2. Ward?E. ??, E. McDonald.
N. ??ürd?P. I. Murphy, James

Sieillh.
Ward?M. P. Hana-

gha».
Ward?P. Timlin, I. McDonough.

11. Ward?Georg W. Simpson, Eyar
leS Minnich.

J'fferso»,
A. Conipton, I. Phillip?,

Madison,
S. W. Kerne, F. A. Beamish (substi-

tulrt).

Nord Distrikt?Reuben Rzß, I. Wa-
ler,?.

Süd Distrikt?l. T. Simon, Fred Fer.
Spring Ärooi.

I. C. DuPuy, F. A. Foir.
Noaring Brook.

! B. E. Whitmore, R. DrimeS.
F. A- Beamish. W. Ziegser, I. Laar

F. A. Beamish, G. Zl>. Simpson, C.

, Vorlag vvltubtniitn.
Di- Convcnllo.i v-riWe sl» hittaiil

> und trat um 2 Uhr Nachmittags untei
dem Voriitz von I. H. Campbell Wied«,

T>e OrganisationS-Committee berich-
tele folgende Beamte, deren Wahl ein
stimmig gemacht wurde: Präsident, I
H, Campbcll; Vize Präsidenten, Dr. A.
Davis, S. Keene; Seiretäre, ?!. ?

Chase, I. I, Fred. ZV. Günster,

A. H. McKune.
Die PassirungdeS Antrages, Nlcht-

delcaaikn der Barriere zu ver-
! bleiben haben, verursachte einen schamlo
! s>!> T< uult u»d »..!» »achoem
........ -inigerniaßei: gelegt hatte,

schUtt man zur Nomination von Candt-
dalen für die Distrikt Aemter.

Für Distrikt-?!'»alt wurde Wm. H.

Nach dem 2. Ballot wurde A. W. Ren-
sham einstimmig zum Clerk der Court er-
nannt.

Für Marschall waren neun Candidaten
im Felde, darunter die Deutschen F. E.
Fahrig, Friß Weiche! und John Horn.
Schließlich wurde I. T. Walsh mit 3t
Stimmen nominirt.

Hr. Peter Hättlch erhielt beim ersten
Ballot die Nomination für Jury-Comis-

Dr. A. Davi.« wurde hierauf als Vor-
sitzer der stehenden City-Committee nomi-
nirt, worauf die Convention sich auf eine
halbe Stunde vertagte.

Nach dem Wiederzusammentritt brachte
die betr. Committee eine Anzahl Beschlüsse
ein, die angenommen wurden.

Hierauf schritt man zur Nomination
des City-Tickets und es wurde M. W.
LoftuS zum Mayor und John O'Donnell

zum Schatzmeister nominirt, und Anthony
Scanlon zum Auditor,

In Vorstehendem haben die Leser die
Verhandlungen und Nominationen der
Convention so ausführlich, als Raum
und Zeit es erlauben. Es ist uns heute
nicht möglich, ein Urtheil darüber abzu-
geben, loch können wir so viel sagen, daß
es die Untelstützung der besser denkenden
Demokraten nicht erhalten wird. Nach-
dem die Deutschen das von ihnen bean-
spruchte Marschall-Amt nicht erhallen
halten, trugen sie selbst ihr Thell dazu bei,
das Tick-t zu einem vollständig einseitigen

zu machen, um so desto leichter den Ring
ein für all mal zu brechen, was ihnen

Während des MonaieS März lan-
deten Im New-Aorkcr Hasen 2Z,7U7 Ein-
wanderer, unter denen sich i!,5Zt Deutsche
befände».

Der ?Mauch Chunk Demokrat"

präsentativ-Delegateu zur StaatS-Con-
ventio» begünstigen, obgleich sie keine Jn-
striiklton emxsi >g?n, en'schied.» die Nomi-
nirung des Achtb. Ges. W. Caß sür

vrrletz!«» Dienstag N'cht wüthete, scheint

angerichtet z-> haben. So kam bei der
Lauiy's Station an der ?Lechg Thal
Eisenbahn", unleih ilb Mud Liun, sowie
bei Rlsly Hill an dcr ?Lecha und .Sus

.Ausland" biingt, entnehmen wir die in-
teressante Tdatsache, daß die Neproduc-
tionefähigkcti r?n PetrolcumgueLen, wel-
che i»a» längst erschöpft wähnte, in ein-
zelnen Gegenden Pennsylvaniens ganz
zweifellos eonstatirt ist

Es scheint, daß die Destillation, als de-
ren Ergebniß das Erdöl entsteht, zumeist
im Kalk- und Sandsteine, dagegen nie-
mals in der Kohle continuirlich vor sich
geht und zwei od.r drei mineralische Be-

standlheile einhält.
In der Fabrikat!»-! von rasf;nir!em

Oeie findet man nämlich, daß das rohe
Oel aus drei verschiedenen Producten le-
steht: Naphta, Kerosin und einein Niedfs-
schlage- nur j--:ieS welches aus bitu-

miniifer (Boghead ) Kohle in England
produzirt wird, enthalt auch Kohle, unter-

scheitet sich aber in jeder Beziehung ge-
waltig vom amerikanischen Petroleum.

Das litzieie nun wird continuirlich in i
den KalksteinschiH!??. re-

hob, dürfen ro: läufig als erschöpft gelten;

:!.er dauernden Cifchöpfitng aber

kann nach dein aea?n>?ä?!!ü>'n Stande der
Forschung nicht die Rede sein.

D e demokratische Convention von
Allegheny ernannlf Delegaten sür die
Staats Convention und instruirte die-
selben, sür G.n. George W, tzaß al«
Gousernsc zu stimmen.

Der Hon. JohnHlcknan und Andere

haben einen Aufruf sür eine Mass-n-Ver«
saminlung an All- ergehe? lassen, welche

sich nicht mit den Verhandlungen der re-
publikanischen Harrisdurg - Convention

einveistanten eiklären. H ckman wird sich
der Eincii-.nal! Convention anschließen.

Die Papierfabrik von Mulle», Par-
ker und Co. in Carlis!«, Pa., brannte am

10. April nieder wodurch ein Verlust vo»
K-tü.Völ) ,-instand-

? lUI Applikaitoncn für Hoiel und
Nrstaurations Pzensc» bei der Haart
zu verkaufen) sind von Bürgern dieserCtty

gemacht. Am Montag nnd

29. und 30. April, wird die Court Sitz-
ung hallen, um darüber zu berathen.

Vi» H>eil»sik.Uti'GcseV f'ir
Soldaten.

Das von dem Zenat und dem Reprj
r sentantenhau« des Kongresses angenom
r meiie neue Gesetz über Verleihung v?!

Heimstätten an Svl?a!en und Ojstzierk
ihrk unverheiratheten Wittwen und tbr!
Kinder, wird seinem Wortlaut »ach s«!

' Viele von Interesse sein. Oi, d r Präsi
tent das Gesetz bereits zeichnet,, Ist noil

. nicht bekannt. ObtgePersonen können da.

nach selbst oder durch Agenten ltio Ackc,
öffentlicher Bindereien nach den Bestim»

> mungen des Heimstäiie-Gesetzes in An-
sprua, nehmen. Die Dienslzeit wird vo«
cer Zeit abgerechnet, welche soi.st Anstedle,
a»° Ü.'"'" Hrnnd zuhUngen muffen, ehe
derselbe ihr Eigenthum wird.

Tu» Gesetz lautet wörtlich also:
Sektion l. Jeder Soldat und Osstzier,

der nährend der letzten Rebellion in der

Armee der Per. Staaten neunzig Tag,
oder länger gedient und einen ehrenvollen
Abschied erhallen hat und der Regierung
treu geblieben ist, einschlleslich der Trup-
pen, welche für den Dienst der Ver. Staa
,''s kraft der dritten Section eine« Ge-
setze« vom !?-. Februar 13K2 zur Vollen-
dung der Verthetdigungsmaßregeln von
Washington (und für andere Zwecke)
ausgehoben wurden, und einschiießllch je-

de« Matrosen, Marlnesoldaten und Össi-
zierS, die in der Marine der Ver. Staaten
oder in dem Marinecorp» wahrend der
Rebellion neunzig lag» oder länger ge-
dient und einen ehrenvollen Abschied be-
kommen haben und der Regierung treu
geblieben sind: sollen in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetze«, betitelt ?Ein
Gesetz, um wirklichen Ansiedlern auf den

öffentlichen Landereien Heimstätten zu sich-
ern," und in Gemäßheit der Amendirung
desselben. wie hierin später vorgesehen, bs.
rechiigt sein, sich ansässig zu machen und
Patente zu erhalten für ein Areat von den
öffentlichen Ländereien (»««genommen
mineralischen), nicht größer al« einhun-
dert und sechzig Acker oder eine Viertel-
Sektion, bildend ein zusammenhängende«
Grundstück, entsprechend der gesetzitchen
Parcellirung, einschließlich jener öffentli-

derer Grundstücke, auf welchen nach dem
Heimstäitegesetz der Vereinigte» Staaten
Anstedlungen stattfinden dürfen; und e«
wird hiermit vorgesehen, daß die oben ge-
nannten Ansiedler auf den Heimstätten
sechs Monate nach der Auswahl der

Heimstätte Zeit haben sollen, innerhalb der
sie mit der Anstedlung und Verbesserung
beginnen müssen; ferner vorgesehen, daß
die Zeit, welche die Helmstättenanstedler
in der Armee oder Marine oder im Ma-
rinecorp«, wie oben erirähnt, ha-
ben, von der Zeit, weich: bisher verlang!
wurde, »m das Besttzrecht vollständig zu
machen, abgezogen werden soll; wenn
die Entlasse a,-S dem. Dienst- in Folg,

vier Untauglichkett,
die ste im Dienste zugefügt erhielten, er-
folgt', dann soll die Zeit, sür die ste stch
anwerben ließe,, oder ausgehoben wurden,
ohne .Rücksicht aus die Läng- der Ze t, die
ste wirklich gedient haben, von der Zeil

abgezogen werde», weiche bisher zur Ver-
vollständigung der Bcfltztitel auf die Heim-

daß lkin Ansiedler fein Patent auf die

Heimstätte erhalten soll, wenn er nicht
wenigsten« ein Jahr auf derielben ge-
wohnt, gearbeitet und den Boden culti-
virt hat, gerechnet vom Anfange der An-
stedlung, wie oben bestimmt.

Section 2. Jeder P.rson, welche nach
den Bestimmungen der var§ehenden Sec-
tio» aus eine Heimstätte Anspruch bat und
weiche bereits unter dem Heiuistättegesetz

hundert uns sechszig Acker in Besitz ge-
nommen, soll e« gestattet sei», unter den
Bestimmungen des gegenwärtigen Gesetzes
so viel Land zu beansvrnchen, daß mit
Hlnzurechung des bereits in Best? genom-

mene!» Lande« das ganze Areal ItZV Acker
erreicht, aber nicht übeisteigt.

Seciion A> J.ii Halle des Tode« einer
Person, welche in Gemäßheit der Bestim-
mungen der ersten Section diese« Gesekes
zu einer Heimstätte berechtigt sein würde,
sollen ihre Willwe, wenn nicht wieder «er-
heirathet, oder?im Falle ste gestorben ist
oder sich verbeirathtet bat ?die unmündi-
gen Waisenkinder durch ihren rechtmäßig
ernannten und vom Ministerium de« In-
nern osflsiell anerkannten Vormund zu al-
len in diesem Gesetz: aufgezählten Begün-
stigungen berechtigt sein und zwaz ,'oll,
wenn eine solche Person während der Zeit
ihres Dienstes starb, die ganze Zeit, für
die ste eingestellt war. abgezogen werden

von der Zeit, die Fisher von der Erlang-
ung eines Besitztitels auf
die Heimstätte wurde,

Section-t. Wenn Jemand zur Zeit sei-

lleberwachung der Heimstatten, in jeder

Beil-Hunz und fß? all« gälle so zu Gute
gi»,ch?»i werden, als »l> er dieselbe Zeit
aus der Heimstätte gewöhn, hätiez wenn
er nun seines Besttztitels aus dieses
Grundstück wegen seiner Abwesenheit da-
von während seine« Dienstes als Militär
oder in der Marine verlustig erklärt wor-
den ist und wenn diese« >Lrijn»flück i>, der
ZwischenzN; Kicht vergeben worden ist,
so» sein Recht darauf gewahrt und bestä-
tigt werden; wenn aber das Gruudstück
die besagte Person ein anderes Grund-
stück vcn den gesetzlich dazu bestimmten
Ländereien erhalten und ihr Recht aus ei-
nen Briltztitei daraus soll entschieden wer-

d n durch d.'n Beweis, daß ste si.h auf dein
ersten Grundstücke angesiedelt und «S be-

arbeitet hatte, und daß sie davon in Folge
des Dienste« abwesend war.

Section 5. Jeder Soldat, Matrose,
Mariner, Lssiiier und andere Personen,
welche zu den Begünstigungen in diesem
Gesetze berechtigt sind, können den An-
spruch auf die Heiuistätte ebensowohl durch

! einen Agentin, als persönlich geltend ma-

chen, vorausgesetzt, d >ß die betreffen?», den
Anspruch erhebende Person innerhalb der

vorgeschriebenen Zeit mit der Besiedlung
und VeaetsituvjZ l»S Grundstückes be-

ginnt und in der Holze all- Bedingung'«
dieses Gesetzes erfüllt.

Sektion «!. Der Commissär der Gene-
ral Land-Oisice ist autoriilrt, alle nolb-
wendigen Regeln und
arbeiten, um die v.'.ses Ge-
setzes in treten zu lassen.

Die " ,

Vor cinlgen Tagen in Brooklyn
Re». ZLard Beechcr tinc groß
Rede gehall.-», nilt w.-lch.-r er hie SLahl-

k campagne im Inlinss.' Branls eiösfiiete.e D?r tl'?olog!schz Schaufler hatte na-
! lürlich ein sehr za'ilr' Publikum an-
gezogn» und u'ii.tiilelt dasselbe auch recht
gut ui.d sei»,« Anhänger glaubten, da»

- Vaterland sei nnn für Grant gerettet,

j Am Freilag Abend war eine liberal r?>

Massenversammlung im Coc-
per Institut in New Jork, vor welcher
die Senatoren Schurz und Trumbull
Reden hielten, Schon eine Stunde vor
Eröffaung der Versammlung war die
geheure Halle von Menschen vollständig
vollgepfropft und Tausende konnten keinen
Zutritt finden. Dies war nun in Betreff
des an den Tag gelegten E"!hustaS-7,uS
des Publikums eine luchtigz Ohrfeige für
Herrn ?:<cher und was die Reden betrifft,
so haben Schurz und Trumbull mit ihrer
Ueberzeugungskrast ein besseres Resultat
erzielt als der Reverend von Brooklyn.
Tol. F. Conkltng führte den Vorsitz und

unter den Vice-Pcäsldenten waren
Namen der hervorragendsten Bürger der

"Stadt, u. A. Horace Greeley. Gen. Dir,
Moses H. Grinnell, MarschallO. Roberts.
Richter Bsttford u. s. w. Es wurdc dann
eine Erklärung der der Beweg.
u?.g abgegeben, ,n welcher unter Andern
eine Reform im Civeldlenst und da» ?ein
Termin" Prinzip als unumgänglich noth,
wendig hervorgehoben wird. Die Reden
der Senatoren Trumbull und Schurz
wurden mit stürnischem Beifall aufgenom-
«neu und fchlleßllch hielt noch Mr. Greele»
aus allgemeines verlangen eine Rede. Es
lief auch ein Brief von Senator Fentou
ein, in welchem er der Bewegung feine
herzliche Zustimmung giebt' Die Demon-
stration war eine der stärksten, s>e je statt-
fanden.

Was bei di:fer New Ziorker Verfamm-
lung am meisten überraschen mußte, waren
vi« Personen, weiche an der Spitze d»c
Versammlung standen und bei denen man
Namen findet, die man seltner auf Seiten
Grants vermuthete. T» werden noch mehr
auftauchen, diese Versammlung
machte fielen Courage. Der Anfang von
?churz und Genossen war ein »telve»
sprechender.

VS" Große FrühjahrS-Eröffnung vo»
12,»t»1 Rallen Wandvapter (kapeten)
und Fenster Vorhängen jeder Art, vom
billigsten Braun bis z»m feinsten Gold,
einschließlich jeder Farbe und Dekoration.
Der größte, schönste und billigste Vorrath
von neuen und ansvruchsvollen Mustern
in, Markte, bei M. Norton, 822 Lacka-
iranna Avenue (srüher Blakes), 2w

Thierärzte !m ganzen Lande empfeh-
len ?Sheridan's Kavallerie Conditio«

Pserie! Verlust des Appetits, Nauhhett

oder des Wass-rS, dickes Wasser, Husten

Würmer und andere Pferde Kear.rl>tlttn.
Einer unserer Freunve Ist Haupt-

Clerk in der Zi gierungS-Apotheke! er sagt
uns, k'ine Arzn-ikist- sei jetzt vollständig
obne ?Johnson's Anodyne Liniment.

Voeratbr der Arzneimittel von so aroßer
Wichtigkeit sür den Soldaten und Matro-
sen wie ?Johnson's Anodyne Linim.at.

Waare am nid billigsten im
«cranlon Overa Ztore, 5,1)8 Läckawanna

ItmzZ« Mehrere Deutsche.
Notiz. ?W>r billige Wiare kau-

fen will, gehe zuÄal and, La-
ck.iwanna Ave., er seine Waaee
?im Kostenprr!, und noch billiaer ver>

kaust. 29fU?

ibr Leben verloren. Ein anderer in dem
Verzeichnis, von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von
dem eine Familie abhängt, auch nur einen
lag ohne LebenS-Versicherung sein? Wir
lenken Cure Aufmerksamkeit ans di» Ge-

an ein.'r anderen Stelle. Die« ist
zuverlässige, vorsichtige vteicllschasl, in d?,
,u versichern wir allen V-sern ünemvseh.
lea. 12071

Vic wahren Gründe des utrlrüllco?.
Wob» kommt jenes Vertrauen- jene,

unbedingte starke Ma-ibe an dir Wirksamkeiivon Hostetterl» Magenbi tt e r. m als
Heilmittel flir V.rsauungsleiten, Gallenleiden.
uUcr!i>il>>'cndc un» wklch.

sunddeil und jlras». oder idrc Bew.^
!tt>>nk!'nl seinen außerordentliche-.

verdanken.

u? vtkkr ez ihren freunde»
muntlich empfeblen, sswie auch


